
Petition: Laborbetrieb darf nicht eingeschränkt werden! 

 

 

 

 
Mit dieser Petition beziehen wir uns auf den oben dargestellten Artikel aus der aktuellen Zeitschrift des Freundeskreises 
Maschinenbau und Produktion Berliner Tor e.V. Wir  fordern die Entscheidungsgremien der Hochschule  für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg dazu auf, weiterhin die aktuelle Qualität des Laborbetriebes am Department Maschinenbau und 
Produktion zu gewährleisten und zu verbessern. Der hohe und  intensiv‐betreute Praxisanteil  ist ein Kernmerkmal unserer 
Studiengänge und ein Aushängeschild. Durch Einschränkungen  im Laborbetrieb verlieren unsere Studiengänge nicht nur an 
Wert,  es  ist  auch  die  Studierbarkeit  akut  gefährdet,  da  die  praktische Anwendung  /  Selbsterfahrung  einen  bedeutenden 
Prozess bei der Erfassung der  Lehrinhalte darstellt. Die  Studie  ist  in unseren Augen  fehlgeleitet, da die unterschiedlichen 
Laborcharakteristika der einzelnen Fachbereiche nicht herausgearbeitet worden sind. 
Die Qualität im Laborbetrieb kann unserer Meinung nach nur aufrecht erhalten werden, wenn… 

 es keine Erhöhung  der Gruppengrößen gibt 

 es zu keinen Laborschließungen oder  ‐zusammenlegungen kommt 

 es keine Kürzungen von Mitarbeiterstellen gibt 

 die Besetzungssperre von Mitarbeiterstellen aufgehoben wird 
 
gez. ‐ Der Fachschaftsrat Maschinenbau und Produktion ‐  Hamburg, den 18.01.2010
     
 

Zeichnungsdaten: 

Offizieller Zeichnungsbeginn:  18.01.2010  Offizielles Zeichnungsende:  10.02.2010 
Zeichnungen:  678  Gezählt am:  16.03.2010 
 


